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Vertrag über die Beschaffung von IT-Dlenstleistungen 

ZiMSchen BASFl - Amt AI 
Arbeite marktpol itik, Steuerung team.arbeithambuFg 

Hamburger Straße 47 
22083 Hamburg 

- jm Folgenden Auftraggeber genannt - 

und Dataport 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Mtenholzer Straße 10-14 
24161 Altenholz 

-im Folgenden Auftragnehmer" genannt- 

wird folgender Ver^g geschlossen: 

1 Vertragsgegenstand und Vergütung 
1.1 ProJektAfertragsbezeichnurig 

Support und Betrieb des IT-Verfahrens „Einheitlicher Ansprechparlner für die Anerkennung von 
Berufequalifikationen (EA-BQ)" 

1.2 Für alle in diesem Vertrag gerfennten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. 

1.3 Die Lelstu ngen des Auftragnehmens werden 
0 nach Aufwand gemäß Nummer 5.1 
El zum Festpreis gemäß Nummer 5,2 
zuzüglich Reise- und Nebenkosten - soweit in Nummer 5.3 vereinbart - vergütet. 

2 Vertragsbestandtelle 
2.1 Es gelten nacheinander als Vertragsbestancfteile: 

- dieser Vertrag (Seiten 1 bis 7) mit Anlagefn) Nr, 1,2 und 3 
- Allgemeine Vertragsbedingungen von Dataport in der bei Vertragsschfuss geltenden Fassung (s. 11.1) 
- Dataport Datenschutz-Leitlinie über technische und organisatorische Maßnahmen bei der Datenverarbei- 

ftjng kn Auftrag (s. 11.1) 
- Ergänzende Vertragsbedingungen für die Erbringung von IT-Dienstleistungen (EVB-IT Dienstleistung) in 

der bei Vertragsschluss geltenden Fassung 
- Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen - ausgenommen Bauleistungen - Teil B (VOL/B) in der 

bei Vertragsschluss geltenden Fassung 

2.2 Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit In diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist. 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Dienstleistung defiraert- 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01 Mal 2002 
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Vertragsnummer/Kennung Auftragg«ber 

Voftragsnummer/Kennung Auftragnehmer VI0300/2400000 

3 Ali und Umfang der Dienstleistungen 
3.1 Art der Dienstleistungen 

Der Auftragnehmer erbringt fiir den Auftraggeber folgende Dienstleistungen: 
3.1.1 □ Beratung 
3.1.2 □ Projektleitungsuntenstützung 
3.1.3 D Schulung 
3.1.4 □ EHiführungsunterstützung 
3.1.5 □Betreiberleistungen 
3.1.6 □ Benutzerunterstützungsleistungen 
3.1.7 □ Providerieistungen ohne Inhaltsverantwortlichkeit 
3.1.8 sonstige Dienstleistungen: GemäS Anlage 2 

SeffG 2 vQO 7 

3.2 Umfang der Dienstleistungen des Auftragnehmers 

3.2.1 Der Umfang der vom Auftragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen ergibt sich aus 

□ folgenden Teilen des Angebotes des Auftragnehmers vom 

 Anlage(n) Nr. 

13 der Leistungsbeschreibung des Auftragnehmers 

Support und Betrieb des IT-Verfahrens .Einheitlicher Anspnechpartner Anlage(n) Nr. 2 
für die Anerkennung von Berufequalilikationen (EA-BQ)“ (Fachliches 
Verfiah rensman agement) 

^ folgenden weiteren Dokumenten: 

Anlage Ansprechpartner Anlage(n) Nr. 1 

Muster Leistungsnachweis Dienstleistung Anlagefn) Nr. 3 

Es gelten die Dokumente in 

□ obiger Reihenfolge 

13 folgender Reihenfolge: 1,2,3 

3.2.2 El Der Auftragnehmer wrird den Auftraggeber auf relevante Veränderungen des Standes der Technik hin- 
weisen, wenn diese für den Auftragnehmer erkennbar maßgebBchen Einfluss auf die Art der Erbrin- 
gung der vertraglichen Leistungen haben. 

3.2.3 Besondere Leistungsanforderungen {z. B. Service-Level-Agreements über Reakfonszeilen); 

3.3 Vergüuingsbestlmmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers 

Vergütungsbestimmende Faktoren aus dem Bereich des Auftraggebers sind 
a) die Mitwirkungsleistungen des Auftraggebere gemäd Nummer B 

b) folgende wertere Faktoren: 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Dienstleistung definiert. 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01. Mai 2002 
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4.1 

4.2 

4.3 

4.3.1 

4.3.2 

Ort der Dienstleistungen / Leistungszeitraum 

Ort der Dienstleistungen in den Räumlichkeiten des Auftragnehmers 

Zeiträume der Dienstleistungen 

Leistungen (gemäß Nummer 3.1] 

I Gemäß Anlage 2 

Geplanter Leistungszeitraum [ Verbindlicher Leistungszeitraum j 

Beginn Ende Beginn 

i 01.02,2016 

Ende 

Zeiten der Dienstleistungen 
Die Leistungen des Auftragnehmers werden erbracht 

vrährend der üblichen Geschäftszeiten des Auftragnehmers an Werktagen (außer an Samstagen und Fetertagen)r 

Montag  bis Donnerstag von 
Freitag bis  von 

während sonstiger Zeiten 

 bis    von 
  bis  von 
an Sonn- und Feiertagen am Site des Auftragnehmers von 

09:00   bis 15:00 Uhr 
09:00 bis 14:00 Uhr 

bis   Uhr 
bis  Uhr 
bis Uhr 

S 

5.1 

Vergütung gern. Leistungsnachweis Dienstleistung 

IS Vergütung nach Aufwand 

□ ohne Obergrenze 

12 mit einer Oberqrenze in Höhe von S.000.00 € 

I Pos. 
I Nr. 

Bezeichnung des Personals/der Leistung 
(Leistungskategorie) 

SAP-Artlkel- j 
Nr. I 

1 [21010^7 

2 121010^ 

3 \ 2101060f 

Die Abrechnung erfolgt nach Aufwand. 

Reisezeiten 

Preis innerhalb 
der Zeiten 
gemäß 4.3. 

I Artikelbezeichnung/-code ! Menge 

I Senior Fachberater; j 1,0 

[ Externe Dienstleistungen aus der Feme; i 1,0 

I Externe Dienstleistungen vor Ort; ! 1,0 

Mengen- i 
einhelt i Einzelpreis 

Sld. 

Std. 

Std. 

105,00 €| 

^90€| 

,6Ö€i 

130 

166 

E Reisezeiten werden nicht gesondert vergütet 
□ Reisezeiten werden vergütet gemä ß Anfahrtspauschale SAP-Nr. 21010791. 

Die Anfahrtspauschate beträgt derzeit 50,00 pro 
Person/Ku ndenbesu<^. 

Rechnungsstellung 
Die RechnungssteKung erfolgt E kalendermonatlich nachträglich gern. Leistungsnachweis 

□ 
Autwandsbezogene Abrechnungen zu Beginn des Kaiendeij^res erfolgen auf Basis der letztmalig zuvor er- 
folgten Rechnungsstellung vorläufig, falls bereits zuvor Leistungen in Rechnung gestellt wurden. Sofern eine 
Korrektur der abzurechnenden Mengen erforderlich ist, erfolgt diese mit der darauffolgenden Rechnungsstel- 
lung, 

Die mit * gekennzeichneten Begnfte sind am Ende der EVB-IT Olensteistung definiert 
Fassung vom 01. April 2002, gültig ab 01. P4al 2002 
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5.2 

5.3 

Vergütungsvorbehall 

Es wird ©n Vergütungsvorbehalt vereinbart 
El gemäß Ziffer 6.4 EVB-IT Dienstleistung 
□ anderweitige Regelung gemäß Anlage Nr. . 

^ Festpreis 
Für die vorn Auttragnehmer zu erbringenden Dienstleistungen zahlt der Auftraggeber einen jährlichen 
Festpreis in Hübe von Insgesamt 3.360,00 €. 

Der Jährliche Festpreis setzt sich wie folgt zusammen: 
Rechenzentrumslelstungen gemäß RZ Servlcskatalog 

I I SAP-Artikel-1 Artikelbezeichnungf- | 
i Pos. I Nr. i code i Menge ^   

Mengen- I i 
elnheit | Gesamtpreis j 

120000139 I Support und Betrieb 1 Stück 3.360,00 € i 

Die RechnungssteHung des jährlichen Festpreises erfolgt ab dem Jahr 2017 anteilig jeweils zum 01.02., 
01,05., 01.08 und 01.11. eines Kaienderquartals. 

Der Auftragnehmer behält sich eine Preisänderung gemäß seinem jeweils gültigen Leistungsverzeichnis 
vor. Sofern die vorgenannten Preise nicht Im Leistungsverzeichnis abgebildet sind, gilt Ziffer 6.4 EVB-IT 
DiensOefstung. 

El Es werden für das Jahr 2016 folgende Abschlagszahlungen vereinbart: 

Tür den Zeitraum 01.02.2016 - 30.06.2016 zum 01.06.2016; 1.400,00 € 

für den Zeitraum 01.07.2016 - 30.09.2016 zum 01.08.2016; 840,00 € 

für den Zeitraum 01.10.2016 - 31.12,2016 zum 01.11.2016:840,00 € 

Reisekosten und Nebenkosten 

El Reisekosten werden nicht gesondert vergütet 

O Reisekosten werden vergütet gemäß Anfahrtspauschale SAP-Nr, 21010791. 
Die Anfahrtspauschale beträgt derzeit 50,00 pro 
PersonfKundenbesuch. 

El Nebenkosten werden nicht gesondert vergütet 

□ Nebenkosten werden vergütet gemäß Anfahrtspauschale SAP-Nr. 21010791. 
Die Anfahrts pauschale beträgt derzeit 50,00 pro 
PersonnCundenbesuch. 

6 Rechte an den verkörperten Diensüelstungsergebnissen 
(ergänzend zu / atweichend von Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung) 

6.1 □ Ergänzend ZU Ziffer 4 EVB-IT Diensffeistung ist der Auftraggeber berechtigt, folgenden Dienststellen 
und Gnrichtungen, die seinem Bereich zuzuordnen sind, einftiche, nicht übertragbare Nutzungsrech- 
te* an den Dienstleistungsergebnissen einzuräumen; 

6,2 □ Ergänzend zu Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung ist der Auftraggeber berechtigt, fol^^nden Dienststellen 
und Einrichtungen außerhalb seines Bereiches einfache, nicht übertragbare Nutzungsrechte* an den 
Dienstleistungsergebnissen einzuräumen: 

B« 
Die rrtt ^ gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT DIenstieislung definiert 
Fassung vwn 01 April 2002, gültig ab 01. Mai 2002 
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6.3 □ Abweichend von Ziffer 4 EVB-IT Dienstleistung räumt der Auftragnehmer dem Auftraggeber das aus- 
schließliphe, dauerhafte, unbeschränkte, unwiderrufliche und übertragbare Nutzungsrecht an den 
Dienstleistungsergebnissen, Zwischenergebnissen und vereinbarungsgemäß bei der Vertragserfül- 
lung erstellten Schulungsunterlagen ein. Dies gilt auch für die Hilfsmittel, die der Auftragnehmer bei 
der Erbringung der Dienstleistung entmckelt hat Der Auftragnehmer bleibt zur beliebigen Verwen- 
dung der Hilfsmittel und Werkzeuge, die er bei der Erbringung der Dienstleistung verwendet hat, be- 
rechtigt 

6.4 Q Sonstige Nutzungsrechtsvereinbarungen 

7 Verantwortlicher Ansprechpartner siehe Anlage 1 

des Auftraggebers: 

des Auftragnehmers:   

8 Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers 
E Folgende Mitwirkungsleistungen (z. B. Infrastruktur, Organisation, Personal, Technik, Dokumente) 

werden vereinbart; 

8.1 Der Aufftaggeber benennt mindestens zwei Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter, die dem Auftragnehmer 
als Ansprechparteerinrien/Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 

8.2 Änderungen der Anlage 1 Ansprechpartner sind unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Hierfür wird ei- 
ne neue Anlage 1 vom Auftraggeber ausgefüllt. Die Anlage wird auf Anforderung durch den Kun- 
denbatreuer zur Verfügung gestellt. Die neue Anlage ist an dataoortkundenbetreuunaundver- 
trieb@datarx>rt.de zu senden. 

8.3 Gemäß Anlage 2 Rkt. 3 

9 Schlichtungsverfahren 
□ Die Anrufung folgend»- Schlichtungsstelle wird verein bait 

10 Versicherung 
□ Der Auftragnehmer weist nach, dass die Haftungshöchstsummen gemäß Ziffer 9.2.1 EVB-IT Dienst- 

leistung durch eine Versicherung at^edeckt sind, die Im Rahmen und Umfang einer marktübHchen 
deutschen Indusfriehaftpfiichtversicherung oder vergleichbaren Versicherung aus einem Mitgliedsstaat 
der EU entspricht 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Dienstleistung deftniert 
Fassung vom 01. April 2002, gülCa ab 01. ttei 2002 
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11 Sonstige Vereinbarungen 

11.1. Die Allgemeinen Vertragsbedingungen und die Dataport Datenschutz-Leitlinie sind Im internet unter 
www-dataportde veröffentlicht 

11.2. Die aus diesem Vertrag seitens des Auftragnehmers zu erbringenden Leistungen unterliegen in Ansehung Ih- 
rer Art, des Zwecks und der Person des Auftraggebers zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses nicht der Um- 
satzsteuer. Sollte sich durch Änderungen tatsächlicher oder rechtlicher Art oder durch Festsetzung durch ei- 
ne St^erbehörde eine Umsatzsteuerpflicht ergeben und der Auftragnehmer insoweit durch eine Steuerbe- 
hörde in Anspruch genommen werden, hat der Auftraggeber dem Auftragnehmer die gezahlte Umsatzsteuer 
in voller Höhe zu erstatten, ggf, auch rückwirkend. 

11.3. Die Vertragspartner vereinbaren über die Vertragsinhalte Verschwiegenheit soweit gesetzliche Bestimmun- 
gen wie insbesondere das Hambungische Transparenzgesetz (HmbTG) dem nicht entgegenstehen. 

11.4. Hamburgisches Transparenzgesetz 
11.4.1. Unterliegt dieser Vertrag dem HmbTG, so wird er bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen im In- 

förmationsregister veröffentlicht Unabhängig von einermöglichen Veröffentlichung kann der Vertrag Ge- 
genstand von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG sein. 

Der Auftraggeber kann von diesem Vertiag bis einen Monat nach Veröffentlichung im Infbrmationsregister 
ohne Angabe von Gründen zurück treten. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, unverzüglich nach Vertragsschluss die Veröffentlichung im Infoimati- 
onsregister zu veranlassen und teilt dem Auftragrtehmer das Datum der Veröffentlichung mit. 
Macht der Auftraggeber vom Rücktrittsrecht Gebrauch, so gilt für den Fail, dass der Auftragnehmer schon 
vor Ablauf der Rücktrittsfrist mit der Durchführung des Vertrages beginnt, Fönendes: 
a) Die beiderseits erbrachten Leistungen sind zurück zu gewähren. 
b) Ist eine Rückgewähr nicht möglich, so leistet der Auftraggeber Wertersatz. 

• Für die Berechnung des Wertersatzes gelten die in dem Vertrag genannten Leistungsentgelfe. 
• Aufwände, für die kein Lsistungsentgelt ausgewiesen ist. sind nach dem jeweils gültigen Stiir>- 

densatz zu vergüten, wenn und soweit sie für die Erfüllung des Vertrages erforderlich waren. 
Dies gilt vor a item für vorbereitende Tätigkeiten. 

• Für gelieferte Hard- und Software wind das toIIb Leistungsenlgelt erstattet. Verschlechterungen, 
auch wenn sie durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme entstehen, bleiben bei der 
Wertermittlung außer Betracht. Die Pflicht zum Wertersatz entfällt, soweit der Auftragnehmer die 
Verschlechterung oder den Untergang zu vertreten hat oder der Schaden gleichfalls bei ihm ein- 
getreten wäre. 

c) Hat der Auftragnehmer zur Erfüllung des Vertrages verbindliche Bestellungen bei Lieferanten oder 
Unterauftragnehmem voigenommen, die weder storniert noch von dem Auftragnehmer anderweitig 
verwendet werden können, so nimmt der Auftraggeber die entsprechenden Ueferungen oder Leis- 
tungen gegen Zahlung des mit dem Lieferanten oder Unterauft^nehmer vertraglich vereinbarten 
Preises ab. Dies gilt jedoch dann nicht, wenn sich die Lieferung aus von dem Auftragnehmer zu ver- 
tretenden Gründen verschlechtert hat oder untergegangen ist. Der Auftragnehmer setzt sich in jedem 
Fall nach Kräften für eine Minimierung des Schadens ein. 

d) Itn Übrigen Snden die Bestimmungen der §§ 346 ff BGB entsprechende Anwendung, soweit sich 
nicht aus den vorstehenden Regelungen etwas anderes ergibL 

11.4.2. □ Optionale Erklärung der Nichtveröffentlichung 
Der Auftraggeber erklärt mit Auswahl dieser Option, dass der Auftraggeber diesen Vertrag nicht tm 
Infomationsregister veröffentlichen wird. Sollte während der Vertragslaufeeit eine Absicht zur Veröf- 
fenttichung entstehen, wird der Auftraggeber den Auftragnehmer unverzüglich informieren! 

11.5. Mit diesem Vertiag wird eine etwaige Vorvereinbarung abgelöst. Rechte und Pflichten der Vertragsparteien 
bestimmen sich ab dem Zeitpunkt seines Wirksamwerdens ausschließlich nach diesem Vertrag. 

11.6. Dieser Vertrag beginnt am 01.02.2016 und gilt für unbestimmte Zeit. Er kann erstmals unter Wahrung einer 
Frist von 3 Monaten zum 31.12,2016 gekündigt wrerden. Danach kann er zum Ende eines Kalenderjahres un- 
ter Wahrung einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden. Die Kündigur)g bedarf der Texfform. 

datapar 
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